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Stau�ermedaille �ür Albert Mayer

„Albert Mayer ist ein Vorbild dafür, wie Ökonomie und Ökologie zusammenpassen können“, sagte
Staatssekretär Klaus-Peter Murawski bei der Überreichung der Staufermedaille an Albert Mayer,
Inhaber der Firma Mayer Fruchtsäfte. „Sein berufliches Engagement ist untrennbar mit dem Einsatz
für eine intakte Natur verbunden.“

„Der in Stuttgart geborene Albert Mayer ist seiner württembergischen Heimat bis heute treu geblieben.
Die elterliche Fruchtsaftkelterei habe den Alltag der Familie geprägt. Unter seiner Leitung hat sich der
Familienbetrieb in der dritten Generation zu einem leistungsstarken ökologisch ausgerichteten
Unternehmen weiterentwickelt. Ein Aushängeschild für die Verbindung von Tradition und Moderne“, so
Murawski. Vorbildlich agiere er beim Umweltschutz. Sein Beitrag zur Pflege einer regionalen Tradition
und der Streuobstwiesen und damit auch sein Engagement für die „Stuttgarter Apfelsaft-Initiative“
zeichnen ihn in besonderer Weise aus. „Seit 1991 wird in Uhlbach aus dem ungespritzten Obst der
Streuobstwiesen auf Stuttgarter Gemarkung der Stuttgarter Apfelsaft gepresst. Mit dieser Initiative
konnte Albert Mayer seinen ganz persönlichen Beitrag zum Erhalt einer zweihundertjährigen
Kulturlandschaft leisten“, sagte der Staatssekretär. Gemeinsam mit Frau Doris Peppler-Kelka war
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Albert Mayer einer der ersten Stunde gewesen. Sein Mut habe auch andere beflügelt. Inzwischen gebe es
landesweit viele vergleichbare Projekte. „Albert Mayer darf es als seinen persönlichen Erfolg verbuchen,
dass Streuobstwiesen heute wieder eine größere Wertschätzung erfahren und viel umfassender
geschützt werden“, betonte Klaus-Peter Murawski.

Auch sein ehrenamtliches Engagement strahle über die Region hinaus. Seit 2003 ist Albert Mayer
Mitglied im Vorstand des Verbands der agrargewerblichen Wirtschaft e. V.. Als Vorsitzender der
Fachgruppe „Fruchtsafthersteller“ vertrete er die Interessen von rund 60 mittelständischen Betrieben
im süddeutschen Raum. In Uhlbach setze er sich bis heute für ein lebendiges und lebenswertes 
Miteinander und gute Lebens- und Einkaufsbedingungen ein. „Selbstverständlich war Albert Mayer
bereit, die Zukunft des Handels- und Gewerbevereins Obertürkheim-Uhlbach mit der erneuten
Übernahme des Vorsitzes zu sichern“, so Murawski. Darüber hinaus sei die Firma Mayer seit vielen
Jahren Sponsor des Ausbildungsteams des Schwäbischen Skiverbandes und unterstütze nicht selten
mit dem Erlös aus PR-Aktionen für den Stuttgarter Apfelsaft Menschen in Not.
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